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Stellungnahme des LAV-Vorstandes zum Presseartikel aus der Goslarschen 

Zeitung „TSG Bad Harzburg sieht gezielte Provokationen“ vom 5. Mai 
 

 

Der Vorstand des LAV 07 Bad Harzburg gibt zu dem oben genannten Presseartikel von Björn 

Gabel folgende Stellungnahme ab:  

Der Presseartikel von Herrn Gabel basiert auf Aussagen von Herrn Wenzlaff und beschuldigt in 

subtiler Art und Weise andere Sportvereine der Provokation und des Vandalismus gegenüber 

der TSG Bad Harzburg. Herr Gabel hat vor der Berichterstattung dazu kein Vorstandsmitglied 

des LAV 07 Bad Harzburg befragt, wodurch dieser Presseartikel eine sehr subjektive 

Sichtweise erhielt. Zudem enthält der Pressebericht unvollständige und unwahre Informationen 

(sogenannte fake news). Wir möchten hier stichwortartig das Bild vervollständigen und einige 

Dinge richtig stellen.   

 

Richtig ist, dass die Konflikte unter den Sportvereinen an der Sportanlage in der Planstraße in 

den vergangenen Monaten zugenommen haben und dazu gibt es genau einen Auslöser und 

Verursacher: Die Baseballabteilung der TSG Bad Harzburg. Dazu gibt es aus unserer Sicht 

folgende Gründe: 

- Die umgesetzten Baumaßnahmen wurden im Vorfeld nicht kommuniziert, andere 

Vereine wurden vor Baubeginn nicht angehört; dadurch wurden durch die 

Baumaßnahmen einseitige Faktoren geschaffen, die teilweise den berechtigten 

Interessen anderer Vereine widersprechen 

- Es wurden auch Baumaßnahmen umgesetzt, die von der Stadt nicht genehmigt wurden 

- Vor allem während der Baumaßnahmen wurde der Trainingsbetrieb für die 

Leichtathleten wochenlang durch abgestellte Baucontainer auf der Laufbahn sowie  

starker Verschmutzung der Laufbahn behindert 

 

Hinzu kommt das Verhalten der Baseballer und deren mangelnde Integrationsbereitschaft in 

den Sportbetrieb an der Planstraße, der an folgenden Regelverstößen klar zu erkennen ist: 

 

- Befahren der Laufbahn mit PKW vom Feldweg aus, wodurch die Laufbahn noch weiter 

verschmutzt wurde und sich die Nachbarschaft zu Recht darüber beschwert hat 

- Wiederholtes Rauchen auf der Anlage 

- Hinterlassener Müll auf der Anlage wie z.B. Kronkorken, Glas- und Kunststoffflaschen, 

leere Getränkedosen mit Verletzungsgefahr für andere Sportler vor allem bei 

Barfußläufen auf dem Rasen 

- Wochenlang große Müllberge in der Garage, wo alle Trainingsmittel und 

Wettkampfgeräte gelagert werden mit einer völlig inakzeptablen Ordnungsstruktur wie 

z.B. nicht verschlossene Zementsäcke, die unsere Wettkampfgeräte und Trainingsmittel 

verschmutzen 



- Weiterhin keine Ordnungsstruktur der Baseballer in der Garage; das angekündigte 

Schwerlastregal für die Trainingsmittel ist auch nach 10 Monaten weder angeliefert 

noch montiert worden 

- Ungefragte Benutzung von Geräten des LAV wie z.B. Transportwagen oder 

Kaffeemaschine, die wir danach stark verschmutzt und defekt vorfanden 

- Teilweise aggressives und ignorantes Verhalten einiger Baseballer gegenüber anderen 

Sportlern, wenn diese z.B. um Dreckbeseitigung gebeten werden. 

 

 

Der LAV 07 Bad Harzburg hat vor der Durchführung seines Meetings am 1. Mai ca. 30 

Stunden Personalzeit für Entsorgung von Müll, Reinigung der Garage sowie der Laufbahn und 

Schaffung einer halbwegs brauchbaren Ordnungsstruktur aufgewendet- wohl gemerkt für 

Missstände, die nicht der LAV zu verantworten hatte.   

 

Herr Wenzlaff ist Abteilungsleiter für Leichtathletik und Baseball und unternimmt wenig, diese 

Missstände innerhalb seines Verantwortungsbereiches abzustellen. Er hat zudem den Vorschlag 

einer neutralen Moderation an einem runden Tisch mit dem LAV mit drastischen Worten 

abgelehnt und stattdessen diesen Presseartikel initiiert.  

 

Wir distanzieren uns deutlich von Vandalismus, sei es gegen privates oder städtisches 

Eigentum. Bezüglich der drei Vorfälle möchten wir jedoch folgendes festhalten: 

1. Der vermisste Stempel wurde von einer Reinigungskraft im Büro des LAZ unter Flyern 

gefunden. Die Ursache ist somit kein Diebstahl, sondern mangelnde Ordnung.  

2. Das TSG-Emblem an der Baseballhütte wurde schon vor unserer Veranstaltung am 

1. Mai vor 9:30 Uhr entfernt.  

3. Üblicherweise werden Vereinsfahnen im LAZ nur während eigener Veranstaltungen 

gehisst und danach wieder abgenommen. Dies resultiert aus dem Wunsch der Pächterin 

nach ungestörter Nachtruhe, weil die Fahnen Klack- und Windgeräusche verursachen. 

Ein Diebstahl über Nacht setzt damit zunächst die Missachtung der Interessen der 

Pächterin seitens der TSG voraus.  

 

Weiter wurde durch Herrn Wenzlaff behauptet, dass wegen der  LAV-Schriftzüge auf der 

Laufbahn die Durchführung der Bezirksmeisterschaften oder Landesmeisterschaften gefährdet 

sei. Dies ist völliger Unsinn. Im Rahmen unseres Meetings fanden am 1.5. 

Bezirksmeisterschaften u.a. für Langhürden und Hindernisläufe auf dieser Anlage statt. Die 

Laufbahn wurde speziell für einen angekündigten Europarekord der Seniorenklasse von der 

Verbandsaufsicht des Bezirkes Braunschweig ohne jede Beanstandung abgenommen.  

 

Wir betonen, dass wir an einem friedlichen und respektvollen Umgang mit allen Vereinen im 

Sportzentrum in Harlingerode interessiert sind.  Dies hat vor dem Einzug der Baseballer auch 

sehr gut funktioniert. Es kann aber nicht sein, dass der zuständige Abteilungsleiter monatelang 

über diese Probleme hinweg sieht und stattdessen jetzt ohne Beweise andere Vereine der 

Provokation, des Diebstahls oder Vandalismus beschuldigt.  

Wir erhoffen uns für die Zukunft, dass wir unsere ehrenamtlichen Tätigkeiten für den Sport, vor 

allem der Kinder und Jugendlichen zuliebe, in Ruhe durchführen können. 


